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ZUM VORKOMMEN DER HASELWURZ (Asarum iberlcun) 
IM LANDE SALZBURG

D.Gürtler

Die Ar1itolochlaceae, die ln tropischen Gebieten einen grofien 
Artenreichtum besitzen sind bei uns vertreten durch Ar 1stbLochla 
clematls L. und die beiden am Boden kriechenden teils immer-tells 
sommergrünen Asarum europaeum und Asarum lberlcum.
Asarum europaeum Ist lm allgemeinen eine typische Laubvald- 
pflanze. So gehört A.europaeum ln den Karpathen zu den Leit- 
pflanzen des Buchenwaldes. Asarum europaeum meldet aber auch 
den Nadelwald nicht, das gilt besonders auf asiatischem Roden 
für Tannen-Flchten und Kiefernwälder. Man findet A.europaeum 
aber auch ln Auwäldern.
Die Haselwurz (Asarum europaeum) Ist mit Ihren breit nlerenför- 
mlgen dunkelgrün glänzenden Blättern außerordentlich charak­
teristisch. In letzter Zelt Ist nun die Diskussion um die Hasel­
wurz Asarum lberlcum Stev.ex Wor. wieder belebt worden. (Siehe 
Göttinger Florlstlsche Rundbriefe 7.Jahrg., März 1973 Heft 2,
Seite 29 und ebenfalls Göttinger Florlstlsche Rundbriefe 8.Jahrg., 
Juni 1974 Heft 2, Seite 50-53)
Diese Diskussion Ist auch für Salzburg nicht ohne Bedeutung, 
da aus Salzburg zwei Fundorte bekannt geworden sind. Der eine 
Ist am Paß Lueg bei Golllng gelegen (Podpera 1924), der andere 
ln St.Johann/Pg.(Gürtler 1973).
Es scheint daher geboten auch ln den Florist 1 sehen Mitteilungen 
aus Salzburg etwas auf Asarum lberlcum einzugehen und vor allem 
dleUnterscheldung von Asarum europaeum und Asarum lberlcum etwas 
hervorzuheben, um von eventuellen weiteren Funden ln Salzburg 
Kenntnis zu bekommen.
Eine Tabelle auf der folgenden Seite soll die wichtigsten Unter­
schiede zwischen beiden Pflanzen aufzeigen (nach Ivanova und S.
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Seybold).
A.europaeua L.s.st A.lbericum Stev ex Vor

Ascru77 europaeum Ascrum ¡bericum 

(noch Sch önfelder )

Blätter, überwinternd, stumpf 
oder ausgerandet, nur 
selten einzelne Blät­
ter zugespitzt, aber 
nie alle Blätter einer 
ganzen Population, 
unterselts auf der 
Fläche behaart, Ober­
seite la Soaaer meist 
atvas glänzend 4-6 ca 
lang, 5-8 ca breit.

Parlanth slatbraun

Blätter nicht überwinternd, 
alle leicht zuge­
spitzt, Unterseite 
höchstens auf den 
gröBeren Nerven und 
am Rand behaart, 
auf der Fläche kahl, 
oberselts nicht glän 
zend 4-8 ca lang, 
6-12 cm breit.

Perlanth ollvbraun
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A.europaeum

Oberer Teil des Frucht­
knotens schwach konisch 
abgeflacht Samen grau­
braun
Blütezeit März - Mal

A.lberlcum
Oberer Teil des Frucht - 
knotens konisch 
Samen gelblchbraun 
Blütezeit März - Juni,

etwa 1-2 Uochen 
früher als 
A. europaeum

Die Verbreitung von Asarum europaeum und Asarum lbericum möge 
den folgenden Übersichten entnommen werden.'
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Asarum ibericum in der BRD (nach Schon- 

fe k k r)
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Verbreitung v. Asarum europaeum nach Fedde Rep.Belh.LXIV

-.-Arealgrenze des nicht sicher als ursprünglich fest­
gestellten Vorkommens; ++ Vorkommen auBerhalb des ge­
schlossenen Areals; ----unsichere Verbreltungsgenze; 
///Areal von Fagus sylvatlca.

Verbreitung v. Asarum europaeun und A.lberlcum

U  -4* ̂uniiii fwcftiu» L 
..... A. itertc« &TEV.
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Die systematische Stellung von Aaarum lbericum Stev. ex Wor. 
lat nur Zelt etwas unklar. Zum Teil wird sie als Varietät ein­
gestuft dann müBte sie Asarum europaeum L. var.caucaslum < 
Duchartre (1864) heißen.
Es ergibt sich aber auch die Möglichkeit Asavum lbericum als 
Kleinart zu betrachten. In diesem Falle könnte man dann beide 
zu einem Aggregat Asarum europaeum agg. vereinigen.
Eine weitere Möglichkeit der systematischen Einstufung von 
Asarum lbericum wäre die Betrachtung als Unterart. Nach 
dieser Einstufung wäre die Benennung Asarum europaeum ssp 
caucaslcum (Duch.).
Es mag vielleicht noch ganz Interessant sein auch einige andere 
Fundorte ln Österreich Asarum lbericum anzugeben soweit sie 
momentan bekannt sind.

Tirol : SlllbrUcke und Pa&berg bei Innsbruck, Duda 1949,
BornmUller 1913) Lienz (Bornmüller 1913)

Steiermark : In der Steiermark findet sich nur Asarum lbericum 
(Me 1zer)

Kirnten : Altflnkensteln und Rofialm ln den Karawanken 
(Seybold 1973).
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